
Die Anzeigen lässt Skype als Tages-Spon-
sorships verkaufen. "Nur eine Anzeige, für
einen Tag, pro Land", fasst Bewsher zu-
sammen. Vorerst gibt es nur ein Anzeigen-
format: ein sogenanntes Masthead (siehe
Abbildung) mit einer Größe von 650 auf
170 Pixel. Es kann sowohl Audio als auch
Bewegtbilder enthalten. "Da die Ads auf Skype
laufen, kann der Werbungtreibende zudem einen
Click & Call-Button buchen, um eine weitere Interaktion zu
ermöglichen", sagt Bewsher.

Rasmus Giese, Geschäftsführer von Ströer Interactive,
kann schon Buchungen vorweisen: "In den ersten Tagen lau-
fen Kampagnen von Volkswagen, Nokia und Disney."Für die
kommenden Wochen lägen weitere Aufträge vor. Die Ziel-
gruppe von Skype passt zu mehreren Branchen: Giese hat mit
seinem Sales-Team unter anderem Reiseveranstalter, Auto-
bauer, Finanzdienstleister, Telekommunikation, Unterhal-
tungselektronik, Kino und Entertainment im Visier.

Aufgrund des geplanten Börsengangs und der damit ver-
bundenen Quiet Period müssen sich Skype und Ströer Inter-

Anzeige

active bei der Preispolitik noch bedeckt hal-
ten. Die Kosten für eine Ein-Tages-Platzie-
rung dürften sich aber brutto auf einen
mittleren fünfstelligen Bereich belaufen.
Auf eine Ausweisung in der IVW und der

AGOF wollen Skype und Ströer Interactive
vorerst noch verzichten. Laut Nielsen erzielte

Skype im Januar eine Reichweite von 8,7 Millio-
nen Nutzern in Deutschland.

Die Anzeigen werden anfangs für alle Skype-Besucher pau-
schal ausgeliefert und nicht nach einzelnen Zielgruppen aus-
gesteuert. Für die Zukunft ist dies durchaus zu erwarten;
schließlich müssen Mitglieder bei der Registrierung beispiels-
weise Geburtsdatum und Geschlecht angeben.

Gespannt darf man sein, wie die Nutzer auf Anzeigen im
Telefonservice reagieren. Schließlich waren Skype-Mitglieder
bisher Werbefreiheit gewohnt. Betrachtet man die Xing-Pro-
file der Marketer und der Agenturmitarbeiter, ist Skype dort
schon längst angekommen - sehr viele haben eine Skype-
Kennung eingetragen. Jetzt müssen sie nur noch buchen.
Kay Städele l> kaystaedele@wuv.de
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CONTNET AG mit Mobile Advertising, WEB App-Technologie und
M-Commerce erfolgreich / Massiver Reichweitengewinn durch eBuddy /
MYDAYSverkauft mobil mit CONTNET-Technologie

"Die Mission 2011 heißt
Marktführerschaft"

"Das Jahr 2011läutet eine neue Phase für
CONTNETein.Nach Rekordumsätzen im Q4
2010konnte die vermarktbare mobile Reich-
weite durch den Gewinn des weltweit größ-
ten, unabhängigen Instant-Messaging-
Dienstes eBuddy noch einmal erheblich ge-
steigert werden", berichtet Vorstand Ralph
Suda. "Nichtnur unsere qualitativ hochwer-
tige Reichweite inklusive des gesamten mo-
bilen Angebots der ProSiebenSat.I AGund
Sport!, sondern auch die Top-Betreuung un-
serer Mandanten sowie unser hoher techni-
scher Standard hat sich im Markt etabliert.
In der mobilen Vermarktung profitieren die
Kunden und Mandanten nicht nur vom Ein-
satz unseres eigenen MobileAdServers, son-
dern auch von vielen, marktführenden Spe-
ziallösungen wie Geotargeting, hochwertige
RichMedia-Werbeformen und mobilen Lan-
dingpages." Die Mission 2011lautet für die
CONTNETdaher: Marktführerschaft in al-
lenLeistungsbereichen.Hierbietet CONTNET

neben der mobilen Vermarktung auch die
Konzeption und Realisierung von Mobile
Applications, WEB Apps und Mobile Com-
merce-Lösungen an. Der große Vorteil: Als
Technologie-, Marketing- und Vermark-
tungsspezialist in SachenMobilebündelt das
Münchner Unternehmen, seit knapp 10Jah-
ren alle Kompetenzen unter einem Dach.
Nicht nur der US-RieseeBuddy vertraut bei
der Markteinführung in Deutschland auf
CONTNET.Auch der Erlebnisgeschenke-Ex-
perte MYDAYSverlässt sich voll auf die
Münchner Mobile-Experten. MYDAYShat
sich von CONTNETdie M-Commerce-Kom-
plettlösung bauen lassen. "M-Commerce ist
neben dem hohen Werbeimpact über mobile
Kampagnen eines von vielen aktuellen
Trendthemen, die wir erfolgreich besetzen",
betont Suda. Entscheidend hierbei ist, dass
CONTNETalle Leistungsbereiche sinnvoll
und aus einer Hand miteinander verbinden
kann. "Wir verfolgen einen ganzheitlichen

Ansatz vom gezieltenAufbau der Reichweite
über die wichtigen Themen Nachhaltigkeit
und Usabiltybishin zuBetriebssicherheitund
Performance." Die Kunden von CONTNET
profitieren von einer ausgereiften und per-
manent erweiterten technischen Plattform,
Backend-Kompetenz sowie vom Einsatz
zahlreicher Leistungsmodule, die den Ein-
satz des Kanals Mobile sinnvoll, effektivund
nachhaltig gestalten. Suda: "Wirsind weder
eine ,MobileBanner-Fabrik' noch eine ,App-
Butze', sondern ein 360 Grad Mobile Anbie-
ter mit Beratungskompetenz und techni-
schem Know-how".

5 "mobile" Topthemen,
dIe von CONTNET erfolgreich besetzt werden

1.Mobile Advertising
(Standard Display und Rich Media)

2. Native Applications
(iPhone, Android, Windows Phone 7 ...)

3. WEB Apps mit Zugriff auf die Sensorik der
Endgeräte (iPhone, Android, Windows Phone 7)

4. Mobile Internetportale, optimiert für alle
relevanten Handsets im Markt

5. M-Commerce (Mobile Shop-Komplettlösungen
inkl. Mobile payment)


